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Jannik Sinner besiegt Djokovic im
Shanghai Masters Finale

Jannik Sinner besiegt Novak Djokovic im Shanghai Masters
und verweist ihn auf die 100. Titelgelegenheit. Ein Game
voller Intensität! Sinners siebter Titel der Saison markiert

einen weiteren Meilenstein.

Jannik Sinner sicherte sich am Sonntag mit einem klaren Sieg in
zwei Sätzen über Novak Djokovic den siebten Titel der Saison
beim Shanghai Masters. Der Italiener, der sich bereits mit
seinem Halbfinalsieg über Tomas Machac den Platz als
weltbester Spieler für das Jahresende gesichert hatte, besiegte
Djokovic mit 7-6 (4), 6-3. Dieser Triumph stellt den vierten
Masters 1000 Titel seiner Karriere und den dritten in diesem Jahr
dar.

Dominanz von Jannik Sinner

Djokovic hatte sich zum Ziel gesetzt, nur der dritte Spieler in der
Geschichte zu werden, der 100 Titel auf der Tour gewinnt, nach
Jimmy Connors und Roger Federer. Doch gegen Sinners
beeindruckende Aufschläge konnte er keinen entscheidenden
Punkt setzen, da Sinner während des gesamten Spiels keinen
einzigen Breakpoint hinnehmen musste.

Mit insgesamt sieben Titeln in einer Saison hat Sinner die
meisten seit Andy Murray, der 2016 neun Titel gewann, laut der
ATP. Sinner sagte nach dem Match: „Es war ein sehr hartes
Spiel, gegen Novak zu spielen, ist offensichtlich eine der größten
Herausforderungen. Ich bin sehr zufrieden, wie ich die Situation
gemeistert habe.“



Analyse des Spiels

„Er hat im ersten Satz großartig aufgeschlagen, ich konnte ihn
nicht brechen. Ich habe einen wirklich guten Tiebreak gespielt,
der mir das Vertrauen gegeben hat, im zweiten Satz gut zu
starten,“ fügte Sinner hinzu. Auf die Frage, ob er ein Geheimnis
über Djokovic wüsste, meinte er: „Es ist schwer, dir ein
Geheimnis über (Djokovic) zu verraten, denn er hat keine
Schwächen. Du musst versuchen, die kleinen Chancen zu
nutzen, die er dir gibt, aber davon gibt es während des Spiels
nicht viele. Er ist eine Legende unseres Sports und es ist sehr
hart, gegen ihn zu spielen, deshalb bin ich sehr glücklich.“

Karrierebilanz und zukünftige
Herausforderungen

Sinners Sieg bringt seine Bilanz gegen Djokovic auf 4-4, und der
23-Jährige wird der erste Spieler seit Rafael Nadal im Jahr 2013,
der den Serben drei Mal hintereinander besiegt. Djokovics
Niederlage am Sonntag war die erste in seiner Karriere im Finale
des Shanghai Masters, wo er zuvor eine perfekte Bilanz von 4-0
hatte.

Der 37-Jährige hatte sich „Verletzungsprobleme“ zugezogen, wie
er sie nannte, sowohl im Viertelfinale als auch im Halbfinale,
schien jedoch gegen Sinner nicht beeinträchtigt. In seinem
Interview nach dem Spiel bemerkte Djokovic, dass Roger
Federer im Publikum war, was zu großem Jubel der Menge
führte. „Ich hatte zusätzlichen Druck“, scherzte er.

Blick auf die nächsten Turniere

Das Paris Masters, das am 28. Oktober beginnt, ist das letzte
Masters-Event der Saison, bevor die besten acht Spieler der Welt
nach Turin, Italien, zu den ATP Finals im November reisen.



Details
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